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„HERR, wie sind deine Werke so 
groß und viel! Du hast sie alle wei-
se geordnet, und die Erde ist voll 
deiner Güter.“ Psalm 104, 24

Liebe Leserin, lieber Leser!
Jedes Jahr an Erntedank dürfen wir 
staunen über die reichen Gaben, die 
Gott uns schenkt. Wir dürfen uns wun-
dern, wie weise Gott die Welt geordnet 
hat. Wie Sonne und Regen, Pflanzen 
und Tiere zusammenspielen, so dass 
die Erde immer wieder genug hervor-
bringt. Gott hat alles weise geordnet.
Manchmal erweckt die Welt allerdings 
den Eindruck, als würde alle Ordnung 
abhanden kommen. Es bröckelt an 
allen Enden. In den Hochwassergebie-
ten dieses Sommers ist den Menschen 
wortwörtlich der Boden unter den 
Füßen fortgerissen worden. Woanders 
verbrennen in diesen Wochen Wälder 
und Dörfer. Wir Menschen haben Got-
tes weise geordnete Schöpfung aus dem 
Gleichgewicht gebracht. 
Zudem zerbricht in diesen Wochen 
in Afghanistan nach zwanzig Jahren 
der Versuch, ein Land in Freiheit und 
Demokratie aufzubauen. Gleichzeitig 
zeigt der Erfolg populistischer Parteien 
in Europa und den USA, dass auch hier 
die Demokratie sehr zerbrechlich ist. 
Es sieht so aus, als wäre unsere 
menschliche Weisheit äußerst be-
schränkt. Wir sind nicht besonders gut 
darin, stabile Ordnungen aufzubauen, 
aber gut im Verbreiten von Chaos. So 
war das schon im Garten Eden, als 
Adam und Eva Probleme hatten, sich 
an Gottes Gartenordnung zu halten. 
Ich nehme an, dass Gott von Anfang an 
wusste, was für ein Wesen er mit uns 
Menschen in die Welt gesetzt hat. Und 
trotzdem vertraut er dem Menschen 

seine Schöpfung an. Das ist erstaun-
lich. Ist es auch weise?
Ja. Denn Gott wollte uns Menschen 
nicht als willenlose Werkzeuge seiner 
Macht erschaffen. Gott will, dass wir in 
Freiheit eigene Entscheidungen treffen 
können – und seien es auch mal die 
falschen. So wie wir als Eltern unsere 
Kinder loslassen müssen, damit sie 
lernen, was gut ist und was nicht. Da 
hilft es nicht, wenn wir in elterlicher 
Weisheit die Kinder an die kurze Leine 
nehmen. 
Gott ist so weise, dass er seinen Kin-
dern die Freiheit lässt, eigene Wege zu 
gehen. Diese Freiheit bringt aber auch 
Verantwortung mit sich. Gott vertraut 
uns seine Schöpfung an. Er vertraut 
uns Menschen einander an. Es ist nicht 
egal, wie wir miteinander und mit der 
Erde umgehen. Wir sollen mit aller 
Weisheit, die wir haben, zu Werke 
gehen. 
Angesichts der globalen Probleme 
scheint eine Bundestagswahl recht un-
bedeutend zu sein. Aber es ist wichtig, 
wem wir unsere Stimme geben und 
damit zu unserer Stimme in der Welt 
machen: Den Populisten, deren Ho-
rizont so klein ist, dass sie nicht über 
die Grenze der eigenen Nation und der 
eigenen Bedürfnisse hinwegschauen 
können? Oder leihen wir unsere Stim-
me den Menschen, die staunen können 
über die Vielfalt der Werke Gottes? Die 
eine Ordnung suchen, in der Völker 
und Kulturen, Mensch und Natur in 
Frieden und Gerechtigkeit miteinander 
leben können?  
Wir haben, die Freiheit, uns zu ent-
scheiden. Gott sei Dank!

Hanno Jöhnk
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Erntedank am 26.9.2021

um 10.00Uhr 
in Spannbrück

Nachdem wir im letzten Jahr auf 
Wittkielhof zu Gast waren, dürfen wir 
in diesem Jahr auf dem Biohof Spann-
brück in Gulde Erntedank feiern.
Ute und Sönke Hörcher schaffen Platz 
in ihrer Scheune, so dass wir geschützt 
dort sitzen und feiern können. Sie sind 
herzlich eingeladen, wie in den vergan-
genen Jahren eine Erntegabe mitzu-
bringen, die wir an den Altar legen 
können und die nach dem Gottesdienst 
der Tafel in Kappeln zu Gute kommt. 
Egal ob vom Feld, aus dem Stall, Gar-
ten, Keller oder der Vorratskammer - 
für alles, was mitgebracht wird, wollen 
wir danken und andere daran teilhaben 
lassen!

Buß- und Bettag
Am 17.November um 19.00Uhr (!) 
feiern wir eine Andacht zum Buß- und 
Bettag. Diese Andacht wird von Konfir-
manden und Jugendlichen mit gestal-
tet. Herzlich Willkommen!

28. November - 1. Advent
Zum Beginn der Adventszeit wollen wir 
wieder miteinander einen Familiengot-
tesdienst feiern.
Beginn ist um 10.00Uhr in der Kirche.
„Mache dich auf und werde Licht, denn 
dein Licht kommt!“ (Jes. 60,1)
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Musikalische 
Abendgottesdienste

am 3. Oktober 
und 7. November 

Auch in diesen Monaten laden wir 
wieder ein zu den musikalischen 
Abendgottesdiensten am 1. Sonntag 
im Monat um 18.00Uhr. Für Oktober 
planen wir noch.
Im November wird das Bläserquartett 
um das Ehepaar Teubler bei uns sein. 
Sie spielen neben Stücken der alten 
Meister auch etwas „fetzigeres“, näm-
lich Ragtime. 
„Der Ragtime kann als Vorläufer des 
eigentlichen Jazz gewertet werden. 
Ragtime, wörtlich etwa: zerrissener 
Takt, ist eine komponierte Klaviermu-
sik, die im mittleren Westen der USA 
gegen 1870 aufkam. Es fehlt ihr also 
ein Grundelement des Jazz: die Impro-
visation. Was die Melodieführung, 
die Harmonik und den formalen 
Aufbau angeht, ist der Ragtime eine 
typische „weiße“ Musik, die in der 
Tradition europäischer Polkas und 
Märsche steht, aber mit dem Tempera-
ment und der rhythmischen Intensität 
der Schwarzen zum Swingen gebracht 
wurde. Ragtimemusik zeichnet sich aus 
durch starke Synkopierung der Melo-
die im Gegensatz zum regelmäßigen 
Beat im Bass.“ (Zitat von Rolf Martin)
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WAMAHU -  SIMAMA 
Viele Jahre haben wir aus Toestrup 
uns mit der Frauengruppe WAMAHU 
aus Tansania partnerschaftlich aus-
getauscht, uns gegenseitig unterstützt 
und besucht. Seit einiger Zeit hat sich 
eine neue Partnerinnengruppe für 
WAMAHU gefunden und so ist die-
se Partnerschaft dem  Frauenwerk 
unseres Kirchenkreises  angegliedert. 
Darüber freuen wir uns und wünschen 
den neuen Partnerinnen alles Gute für 
den weiteren Austausch und Zusam-
menhalt! Es findet ein erster Partnerin-
nengottesdienst statt, zu dem SIMAMA 
herzlich einlädt. Weitere Infos bei 
Claudia Niklas- Reeps: niklas-reeps.
frauenwerk@kirche-slfl.deIm Folgen-
den die herzliche Einladung:Die Frau-
engruppe WAMAHU, d.h. „Frauen für 
wirtschaftliche Entwicklung und Dia-
konie“, setzt sich seit zwanzig Jahren 
am Kilimanjaro für Waisen, Kinder, 
Jugendliche,  Senioren und Kranke ein. 
Es geht um bessere Lebensbedingun-
gen, um Hilfen, die wirtschaftlichen 
Grundlagen für die Familien zu verbes-
sern und keine/n zu vergessen. Aktuell 
ist die Arbeit von WAMAHU durch 
die steigenden Zahlen von Betroffenen 
durch Covid19 in Tansania noch wich-
tiger geworden. Dies beeindruckende 
Engagement bewegte Frauen hier bei 
uns, sich unter dem Motto „Zusam-
menhalten weltweit“ mit den Tansani-
erinnen zu verbinden.Es bildete sich 
eine Gruppe rund um das Frauenwerk 
unseres Kirchenkreises. Ihr Name ist 
Programm: SIMAMA – das tansani-
sche Wort für: „Frau steh auf!“. Am 
19. September, um 11.15 Uhr, fand 
in der St. Pauluskirche zu Schleswig, 
Königsberger Straße 18, ein Partne-

rinnen- Gottesdienst statt, bei dem 
SIMAMA über ihre Freundschaft und 
ihr Zusammenwirken mit den tansani-
schen Frauen berichtete. Sie erzählten 
von einem einfachen, aber wirksamen 
Modell der Krankenversicherung für 
Bedürftige, über Ideen, Einkommen 
zu generieren und vor allem über das 
„Zusammenhalten weltweit“. st

Mwika-Toestrup
In den vergangenen Monaten konnte 
wir zumindest durch kleine Botschaf-
ten miteiender verbunden sein. Aus 
unserer Partnergemeinde hatten wir 
eine Anfrage  auf Unterstützung, um 
einem jungen Mann eine Ausbildung 
im Pflegebereich zu ermöglichen. 
Gerne sind wir dem nachgekommen 
und hoffen damit nicht nur für ein 
persönlichen Lebenslauf sondern auch 
für die Gemeinschaft einen guten 
Beitrag zu leisten. Nun steht schon 
das nächste Ausbildungsjahr an und 
wir möchten den jungen Mann gerne 
weiter unterstützen. Vielleicht können 
wir als Gemeinde einen Beitrag leisten, 
indem wir Spenden aktionen starten. 
Mittelfristig ist die Idee, die Gemeinde 
Mwika auswählen zu lassen, welcher 
Jugendliche in seiner Ausbildung 
unterstützt werden soll und kann. Das 
und vieles andere können wir hoffent-
lich bald persönlich beraten, indem wir 
einander im nächsten Jahr begegnen. 
Gerade haben wir eine Einladung für 
den Herbst nächsten Jahres ausge-
sprochen! Diese Mal ergeht die Ein-
ladung auch an zwei Jugendliche aus 
der Gemeinde Mwika, danit es einen 
Brückenschlag von Jung zu Jung geben 
kann! Wir hofeen sehr, dass die Reise 
gelingt!
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 Das Kirchenteam Toestrup informiert:

Frauentreff mit Frühstück
Nach unserem „Frauentreff mit Früh-
stück“ im August haben wir viele 
positive Rückmeldungen erhalten – 
DANKE! Deshalb laden wir erneut ein 
zum Frauentreff mit Frühstück am 
Samstag, den 06. November 2021 um 
9.00 Uhr ins Gemeindehaus Toestrup 
ein. Nach dem stärkenden Frühstück 
(nach den dann geltenden Corona- 
Regeln) werden wir uns mit einigen 
Büchern beschäftigen. Drei Frauen aus 
unseren Reihen werden „ihre“ Lieb-
lingsbücher oder auch Lieblingsautor/
in vorstellen. So hoffen wir auf neue 
Anregungen zum Lesen, denn gera-
de in der dunklen Jahreszeit nimmt 
„Frau“ sich gerne wieder öfter ein Buch 
zur Hand. So freuen wir uns auf einen 
informativen Vormittag mit regem 
Austausch. Anmeldungen nehmen Inge 
Hansen Tel. 04643/ 2632 oder Britta 
Martensen Tel. 04642/ 5408 bis zum 
24. Oktober 2021 entgegen. Die Kosten 
für das Frühstück betragen 6,00 € pro 
Person. Wir freuen uns auf Ihre/ Eure 
Anmeldungen. (bm)

Gemeindeadventsfeier
Wir laden herzlich ein zu unserer 
Adventsfeier am Mittwoch, den 1.12. 
2021 um 14.30h im Gemeindehaus. 
Nach einer kleinen Einstimmung 
wollen wir uns adventliches Gebäck 
sowie Stollen und Käsebrötchen mit 
einem guten Kaffee schmecken lassen 
und dabei ein bisschen „klönen“. Wir 
können hoffentlich auch ein paar Lie-
der zusammen singen (alles nach dann 
geltenden Corona- Regeln) und werden 
den Nachmittag adventlich gestalten 
– lassen Sie sich überraschen! Herz-
lich willkommen im vorweihnachtlich 
geschmückten Gemeindehaus. bm

„Mohltied Toestrup“
Die nächsten Termine für Mohltied, 
Essen in Gemeinschaft, im Gemein-
dehaus in Toestrup sind Sonntag 
24.10.2021 und Sonntag 12.12.2021 
jeweils nach den Gottesdiensten.
Jedenfalls haben wir das so geplant 
und hoffen, dass wir es auch unter 
Berücksichtigung der jeweils gelten-
den Hygienevorschriften durchführen 
können.
Da wir die entsprechenden Mengen 
einkaufen und kochen müssen, bitten 
wir aus planerischen Gründen um 
verbindliche Anmeldung zu diesem 
Essen. Es wird um eine Kostenbeteili-
gung i. H. v. 5,- € gebeten, da „Mohl-
tied Toestrup“ sich selber tragen soll, 
ohne auf Zuschüsse von der Kirchen-
gemeinde angewiesen zu sein. Geplant 
ist ein Mittagessen mit Nachspeise im 
Gemeindehaus, zu dem Sie sich bitte 
bei Britta Martensen  04642/5408 
oder Silke Tramm-Dirks 04637/1034 
bis zum 16.10.2021 bzw. bis zum 
04.12.2021 anmelden.
Wir freuen uns auf ein leckeres Mit-
tagessen in netter Gemeinschaft und 
hoffen auf gute Beteiligung von Ihnen. 
(std)

Kirchenteamtreffen
Am Mittwoch, den 20. Oktober 2021 
trifft sich das Kirchenteam zum Er-
fahrungsaustausch um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Bitte meldet euch bei 
Silke oder Britta ab, falls ihr nicht 
kommen könnt. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend in geselliger 
Runde. (bm)
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Termine...Rückblick...Nachrichten

Bibel im Gespräch
Am 1. Montag im Monat trifft sich ein 
Gesprächskreis immer um 20:00h, der 
sich jeweils einen Abschnitt der Bibel 
vornimmt, um darüber ins Gespräch zu 
kommen. Herzlich Willkommen!
 Thema: Altes Testament
Mo. 06.09.2021: Turmbau zu Babel
Mo. 04.10.2021: Turmbau zu Siloa
Mo. 01.11.2021:   Lohn oder Sinn   (wj)

Seniorenkreis
Wie gewohnt trifft sich der Seni-
orenkreis wieder mittwochs um 
15.00h, ab Oktober wieder um 
14;00h,  im Gemeindehaus. Da 
viele Senioren mittlerweile ge-
impft sind, ist das Treffen wieder 
möglich. Die Anmeldungen für 
die Nachmittage nimmt Hanne-
lore Erichsen (Tel. 04643/1083)
entgegen. An jedem 1. Mittwoch 
im Monat wird Bingo gespielt, 
ansonsten gibt es mal einen 
Vortrag, aber auch das Spielen 
und Schnacken sollen nicht zu 
kurz kommen. Neue Senioren/ 
Seniorinnen sind herzlich will-
kommen! 
Am 13.Oktober wird Rolf Greu-
lich, ehemaliger Polizist und mit 
langjähriger Erfahrung in der 
Verkehrserziehung, auf unter-
haltsame Weise Tipps für Sicher-
heit im Straßenverkehr geben, 
egal ob als Seniorin im Auto oder 
zu Fuß mit dem Rollator.(bm)

St. Martin in Toestrup
Auch in diesem Jahr wollen wir am 
11.November ab 17.00Uhr miteinander 
den Martinstag feiern. Wir beginnen 
in der Kirche und tragen dann die 
Laternen durch die Schrün und zum 
Gemeindehaus, wo wir bei Kinder-
punsch und Gesprächen noch verwei-
len können.

Kinderkirche
Alle Kinder von 4 bis 10 Jahren sind 
herzlich eingeladen mit uns die Kin-
derkirche zu feiern. Wir beginnen in 
der Regel in der Kirche um 15.00Uhr 
und gehen dann hinüber ins Gemein-
dehaus, wo wir spielen, basteln, essen 
und trinken!
Wir treffen uns 
am 25. September (am Gemeindehaus)
am 30. Oktober (in der Kirche)
am 27.November (in der Kirche)
Auf Euch freut sich das Kinderkirchen-
team! Elke Brehmer, Annette Imberg, 
Janina Rothe und Bettina Sender

Seniorenausflug rund um 
Kappeln

Am 23. September startet um 13.30Uhr 
ein kompfortabler Reisebus zu einem 
ersten kleinen Ausflug nach langer 
Pause. Unter der Leitung von Chris-
tiane Spliedt und in Begleitung von 
Pastorin Sender geht es Richtung 
Schleiterassen und Port Olpenitz. In 
Schönhagen werden wir miteinander 
zum Kaffeetrinken einkehren. Wer 
noch ganz spontan dazu kommen 
möchte meldet sich im Pastorat (Tel. 
2976) - ein paar Plätze sind noch frei!
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Nachrichten... Nachrichten... Nachrichten...

Nachrichten aus dem Senio-
renkreis

Nachdem Bärbel Jensen den Vorsitz 
des Seniorenkreises abgegeben hatte, 
an dieser Stelle nochmals vielen Dank 
für Deinen Einsatz, war die Frage, 

Besuche bei den Senioren
Seit Juli 2008 besuchen wir, das sind 
Hedda Knuth, Magda Henningsen, 
Monika Quiotek und ich, Inge Hansen, 
ein Mal im Monat die Senioren in der 
Residenz Vogelsang. Nun hat uns die 
Coronapandemie mit ihren Einschrän-
kungen des sozialen Lebens fast 2 
Jahre genommen. Deshalb war unsere 
Freude groß, als uns mitgeteilt wurde, 
das wir mit den gegebenen Hygien-
emaßnahmen im Juli wieder starten 
können. Der 6. Juli sollte es sein. Wir 
trafen uns mit gemischten Gefühlen 
vor dem Heim. Was wird uns erwarten! 
Hoffentlich sind noch einige Bewohner 
dort, die wir kennen! Wird es mög-
lich sein, zu würfeln, unser beliebtes 
„12 hin und zurück“ Spiel. Uns wird 
der große, helle Raum zur Verfügung 
gestellt. Wunderbar, hier kann man die 
Tür schließen, so gibt es keine Störun-
gen. Einige bekannte Gesichter strah-
len uns schon an, andere Bewohner 
sind neu im Heim. Nachdem wir uns 
alle vorgestellt haben, nehmen wir am 
großen Tisch Platz. Wir verteilen uns 
so, dass Hilfestellung gegeben ist. Nun 
wird gewürfelt, die Stimmung ist gut, 
es wird viel gelacht. Eine Frau möchte 
nicht mitspielen, aber am Tisch mit-
sitzen; sie amüsiert sich köstlich. Mit 
dem zufriedenen Gefühl etwas Gutes 
getan zu haben, verabschieden wir uns. 
Ehrenamt tut gut!
(Inge Hansen)

wie geht es weiter. Schnell stellte sich 
heraus, dass niemand willig war, den 
Vorsitz zu übernehmen, aber einige 
waren bereit, sich einzubringen und zu 
organisieren. In einem Gespräch Ende 
Juni mit Pastorin Bettina Sender und 
Silke Tramm-Dirks vom Kirchenge-
meinderat, wurde dann eine Lösung 
gefunden. Hannelore Erichsen nimmt 
die Anmeldungen entgegen und für 
Kaffee kochen, Tisch decken und Ku-
chen bestellen fanden sich auch schnell 
helfende Hände. Bei der Gestaltung 
der Nachmittage unterstützen u.a. das 
Kirchenteam durch den Bingoeinkauf 
und Bettina Sender mit Gestaltung und 
Vorschlägen bzw. Organisation von 
Vortragenden. Damit ist dann doch 
schon mal ein Anfang gemacht.Aber 
wer übernimmt die Begrüßung und 
den Abschluss wenn Seniorenkreis ist, 
wer kümmert sich um die Finanzen 
und wer um die kleine Nettigkeit die 
es zu einem runden bzw. halbrun-
den Geburtstag gibt. Da kam es dann 
auch schnell zu einem Ergebnis, wenn 
Bettina Sender anwesend ist, macht 
sie die Begrüßung und den Abschluss, 
wenn nicht dann haben sich u. a. Peter 
Heinrich Lassen und Magda Henning-
sen bereit erklärt, das zu übernehmen. 
Um die Nettigkeiten kümmert sich das 
Kirchenteam und um die Finanzen Sil-
ke Tramm-Dirks, so dass ein Rahmen 
für die Zukunft des Seniorenkreises 
gesteckt wurde. Neue Gesichter sind 
herzlich willkommen, man muss auch 
nicht jede Woche dabei sein, auch spo-
radische Teilnahme ist jederzeit mög-
lich, bitte aber bei Hannelore Erichsen 
anmelden, damit die bestellten Kuchen 
auch zur Teilnehmerzahl passen. (std)
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Orgelstimmung in der Kirche
Nach drei Jahren war es im September 
2021 wieder soweit: Kurt Quathamer
hat die Orgel gestimmt. Der Orgelbau-
er aus Bordesholm sagt: „Die Orgel
ist ein Kunstwerk, welches über Jahr-
hunderte entwickelt wurde und heute
wie früher die Menschen sehr berüh-
ren kann.“
Während Herr Quathamer zwischen 
den Pfeifen stand, habe ich jeweils zwei
Register gezogen und dann alle Tasten 
nacheinander gehalten. Diese
Aufgabe hatte sonst immer Karl-Otto 
Henningsen übernommen – vielen 
Dankan dieser Stelle!
Nach zweieinhalb Stunden waren die 
Pfeifen gestimmt, der Motor geölt und
wir zufrieden mit diesem schönen 
Instrument.
Die Orgel in unserer Toestruper St. 
Johannes-Kirche wurde 1877 von der
Firma Marcussen, Apenrade gebaut. 
Dieses dänische Familienunternehmen
wird mittlerweile in der siebten Gene-
ration geleitet. Das Instrument
verfügt über 15 Register, zwei Manuale 
und Pedal, und das Spielen macht
große Freude!
Claudia Buttkereit

Übrigens: Die Orgel ist das Instrument 
des Jahres 2021...
Die Landesmusikräte in Deutschland 
haben die Orgel zum Instrument des
Jahres 2021 erklärt: „Die Orgel wird 
wegen ihres prächtigen Äußeren und
ihres gewaltigen Klanges oft als „Köni-
gin der Instrumente“ bezeichnet.
Als abendländisches Hauptinstrument 
der Liturgie steigert sie nicht nur
die Feierlichkeit der Gottesdienste, 
sie symbolisiert mit ihrem vielstimmi-
gen Klang auch den Zusammenklang 

SINGEN
Warum singen wir? Wie ist es z.B. im 
Gottesdienst ohne Singen? Was macht 
das Singen mit uns? Zu diesen Fra-
gen haben wir uns in der Gemeinde 
mal umgehört: Ein Gottesdienst ohne 
Singen ist blöd, schrecklich, langwei-
lig – anders. Allerdings haben einige 
Gemeindemitglieder den Text eines 
gesprochenen Liedes besser verstan-
den, da man sich mehr auf den Text 
konzentriert und nicht auf die Melodie. 
Alles Weitere beschreibt aber nun, 
warum Singen so gut tut, denn: Sin-
gen macht frei, ist lebendig. Während 
des Singens lege ich meine Sorgen ab, 
denke an nichts anderes. Singen ist ein 
Ventil, um Ängste loszuwerden. Singen 
heißt Gemeinschaft erleben. Während 
einer Trauerfeier wirkt Singen befrei-

zwischen himmlischer und weltlicher 
Sphäre.
Keine Orgel ist wie die andere; jede ist 
an die Akustik des Raumes angepasst, 
in dem sie erklingt. Die prächtigen Ins-
trumente in Kirchen und Konzertsälen 
sind Meisterwerke des Instrumenten-
baus und der Feinmechanik. Von der 
Antike bis heute spiegelt der Orgelbau 
technische Entwicklungen, aber auch 
stilistische Umbrüche wider, so dass 
heute an vielen erhaltenen oder restau-
rierten Orgeln die Stilvielfalt von 500
Jahren Kirchenmusik zu erkennen und 
klanglich zu erleben ist.
Deutschland zählt zu den wichtigsten 
Ländern für die Weiterentwicklung
des Orgelbaus und der Orgelmusik. 
Beides wurde vor drei Jahren von der
UNESCO als Immaterielles Kulturerbe 
der Menschheit anerkannt.“
(Quelle: https://www.instrument-des-
jahres.de/)
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end. Singen erzeugt Gänsehaut! Das 
waren so einige Stimmen aus unserer 
Gemeinde zum Singen. Wer nun Lust 
bekommen hat, sich dem Singen mehr 
zu öffnen, der ist jederzeit herzlich 
willkommen in unserem Frauenchor 
Toestrup, der immer Donnerstags um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus probt. 
Wie schön, dass wir in diesen immer 
noch besonderen Zeiten wieder ge-
meinsam singen dürfen! (bm)

Musikalische 
Schöpfungsgeschichte

Vom 20.07. bis zum 30.07.2021 hatte 
die KinKa an einzelnen Vormitta-
gen eine Kindergruppe zu Besuch 
im Christophorushaus. Zusammen 
haben wir insgesamt fünf Lieder vom 
Schöpfungsmusical spielerisch gelernt 
und gesungen. Das Musical wurde vor 
genau zehn Jahren schon einmal auf-
geführt unter der Leitung von Claudia 
Buttkereit.
Am siebten Tag der Schöpfung ruht 
Gott. Als es bei uns darum ging, kam 
Gönna und hat mit allen eine Wim-
pelkette gebastelt. „Was machst du, 
wenn du mal deine Ruhe hast?“, fragte 
Gönna.
Darauf kamen viele Antworten: schla-
fen, ein Hörspiel hören, lesen oder 
malen... danach sollten wir genau das 
auf einen Wimpel malen oder schrei-
ben und aufhängen. Diese Wimpelkette 
werden die Kinder mit in die Gottes-
dienste nehmen.
Aber ich möchte nicht nur das Ende 
erzählen sondern auch den Anfang der 
ganzen Aktion.
Die großen KinKa-Kinder haben schon 
seit den Osterferien an dem ganzem 
Stück gearbeitet.
Am ersten Tag haben alle erstmal was 
zusammen gemacht. Singen wurde 

da ganz groß geschrieben. Die ersten 
Lieder waren von Grünschnabel zum 
Einsingen, locker Machen und Spaß-
haben. Zu jedem Lied gab es auch 
Bewegungen, die das Singen erleichtert 
haben. 
Der zweite Tag wurde genau so begon-
nen wie der vorige Tag, bloß später 
wurden die Kinder aufgeteilt in kleine 
Gruppen. Es gab eine Bastelgruppe 
unter der Leitung von Ina und Ida. 
Eine Geschichtsgruppe, wo die Schöp-
fungsgeschichte besprochen wurde mit 
Frauke. Die dritte Gruppe war die Rap-
gruppe mit Goda und mir. In dieser 
Gruppe wurde der Rap zu einem Lied 
fleißig geübt.
Zum dritten Tag kann ich erzählen, 
dass alle Kinder wieder in Gruppen 
eingeteilt wurden. Der Anfang wurde 
wieder mit Grünschnabel gemacht zum 
Einsingen. 
Am vierten Tag wurde gesungen, ge-
sungen und noch mehr gesungen. Alle 
hatten die Lieder sehr schnell gelernt 
und konnten nur so glänzen beim 
Singen.
Über den fünften Tag habe ich schon 
berichtet. Als Gönna zu Besuch kam, 
wurde ganz viel gebastelt, geredet und 
gelacht.
Der letzte Tag wurde noch einmal als 
große Probe und zur Festigung genutzt.
In den Pausen hatten wir alle sehr viel 
Spaß mit einem Schwungtuch, Bällen 
und Hula Hoop Reifen.
Das ganz große Fazit ist, dass alle total 
viel Spaß hatten, fleißig gesungen wur-
de, die Bewegungen super funktionie-
ren und wir es bestimmt noch einmal 
machen würden. 
Lia Kloss
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Amtshandlungen

getauft wurden:
Thilde Leonore Lorenzen, Koppelheck

Käthe und Konrad Hugo Sengebusch,
Oldenburg

Fiete Zimmermann,
Kopperby

getraut wurden:

 Paul Plorin und Hannah Plorin, 
geb. Bürger

Benjamin Lukas Leibold und Jane 
Leibold,

geb. Gerundt

beerdigt wurden:

Georg Mandau, Oersberg

Kurt Lassen, Stoltebüll

Ingrid Bunzel, Oersberg

konfirmiert wurden:
Ina Jacobsen, Lia Kloss, 

Felicitas Krach und 
Ida Thomsen

Gelobt sei der Herr, mein Fels,
meine Hilfe und meineBurg,

mein Schutz und mein Erretter,
mein Schild, auf den ich traue.

Psalm 144
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Terminkalender

Monatsspruch September: „ Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst 
und werdet doch nicht satt; ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr klei-
det euch, und keinem wird warm; und wer Geld verdient, der legt’s in 
einen löchrigen Beutel“. Hag 1,6
Do. 23.9.            13:30h                 Seniorenausflug mit Christiane Spliedt   
Do. 23.9.            20:00h               Frauenchor 
Sa. 27.9.             15.00h                 Kinderkirche       
So. 26.09.     10:00h  17.So.n.Trinitatis Erntedank  
Di. 28.09 20:00h  Kirchengemeinderat
Mi. 29.09. 15:00h  Seniorennachmittag    s.S. 6
Monatsspruch Oktober: „Lasst uns aufeinander achthaben und einan-
der anspornen zur Liebe und zu guten Werken.“ Hebr 10,24
So. 03.10. 18:00h  18.So.n.Trinitatis mus. Abendgottesdienst
Mo 04.10. 20:00h  Bibel im Gespräch   s.S. 6
Mi. 06.10. 14:00h  Seniorennachmittag  (Bingo)  s.S. 6
So. 10.10. 09:30h  19.So.n.Trinitatis Gottesdienstteam  
Mi. 13.10. 15:00h  Seniorennachmittag    s.S. 6
So. 17.10. 09:30h  20.Sonntag n.Trinitatis Abendmahl  
Mi. 20.10. 14:00h  Seniorennachmittag    s.S. 6
Do. 21.10           20:00h              Frauenchor
Mi. 20.10 19;00h  Kirchenteam Erfahrungsaustausch
So. 24.10. 09:30h  21.Sonntag n. Trinitatis
Di. 26.10. 20:00h  Kirchengemeinderat
Mi. 27.10. 14:00h  Seniorennachmittag    s.S. 6
Do. 28.10           20:00h              Frauenchor
Sa.  30.10.          15:00h               Kinderkirche
So. 31.10. 18:00h  Reformationstag Gottesdienst Kappeln
Monatsspruch November: „Der Herr aber richte eure Herzen aus auf 
die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus.“  2 Thess 3,5
Mi  3.11.            14:00h                Seniorennachmittag  (Bingo)
Do  4.11.            20:00h               Frauenchor
So.  07.11. 18:00h  musikalischer Abendgottesdienst
Mo. 08.11. 20:00h  Bibel im Gespräch   s.S. 6
Mi. 10.11. 14:00h  Seniorennachmittag Bingo  s.S. 6
Di.  11.11. 17:00h  St.Martin
So. 14.11. 09:30h  Volkstrauertag  (Abendmahl)
Mi. 17.11. 14:00h  Seniorennachmittag    s.S. 6
Mi. 17.11. 19:00h  Buß- und Bettag Gottesdienst
So.  21.11. 09:30h  Ewigkeitssonntag
Di.  23.11. 20:00h  Kirchengemeinderat
Mi. 24.11. 14:00h  Seniorennachmittag   s.S. 6
Sa.  27.11.           15:00h                Kinderkirche
So. 28.11 10:00h  1.Advent Familiengottesdienst
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Wichtige Telefon-

nummern
Pastorin Bettina Sender
1. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
Tel. 04642/2976     
bsender.ostangeln@kirche-slfl.de
www.kirchengemeinde-toestrup.de
2. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
Silke Tramm-Dirks  Tel. 04637/1034

Friedhof:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858
Kirchenteam - Toestrup:
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  
Kikundi (Partnerschaft mit Mwika):
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Heidi Wilda, Bettina Sender
Bibel im Gespräch:
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376
Spielgruppe:
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736
Kinderkirche:
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327
Seniorenkreis:

Jugendarbeit:
Joachim Koch           Tel. 4632/875622
Frauenchor:
Claudia Buttkereit   
Posaunenchor:
Annette Imberg       Tel.04642/924438

Spendenkonto
KVZ
DE49 2175 0000 0000 0688 88
Verwendungszweck: 
Spende Kirchengemeinde Toestrup

Ständige Gruppen
Montag
16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. 
im Monat)
20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im 
Monat)

Dienstag (letzter im Monat)
20.00 Uhr Kirchengemeinderat

Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.00 Uhr Bläser in Kappeln (Christo-
pherushaus)
19.00 Uhr Jungbläser  (Anfänger) in 
                  Toestrup

Donnerstag
16.30Uhr -18.30 Uhr Konfirmanden
20.00 Uhr Chor (außer letzter des 
Monats)

Samstag (letzter im Monat)
15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“

Gottesdienste
jeden Sonntag 09:30h
1. Sonntag im Monat musikalischer
Abendgottesdienst 18:00h
letzter Sonntag im Monat mit Abend-
mahl

Impressum
Herausgeber: 
Ev. Luth. Kirchengemeinde  St. Johan-
nes zu Toestrup 
Titelbild: Kurt Beutler 
Redaktion: Britta Martensen, Silke 
Tramm-Dirks, Bettina Sender, Wolf-
gang Joha 
Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.
de oder Abgabe im Pastorat für den 
nächsten Gemeindebrief bitte bis 
15.10.2021


